
Und sie steht wieder auf....

Vom Sturm des Lebens wieder

mal gebeutelt, liegt sie am Boden,

Staub fressen hat sie gelernt,

aber auch...ihn wieder auszuspucken,

ihn abzustreifen, die Glieder zu

strecken und langsam....

wieder aufzustehen!

Sie fühlt sich leer, verloren,

ausgebrannt...diesmal ganz am Ende...

aber nein....da ist noch Licht...

ein winziges Licht am Horizont

ihrer Hoffnung....

und...das lässt sie auch

dieses Mal ....wieder aufstehen!

Es war kalt um sie her,

es war Nacht, es war einsam,

es tat weh, weh, weh....

und...jetzt wird der Himmel

heller, die Wolken lichten sich,

die Sonne ist wieder da,....

ihr Herz wärmt sich...und sie

steht auf!

Auch dieser Lebenssturm hat sie

nicht zerstört, hat die Stärke,

die Kraft in ihr nicht ausgelöscht...

manchmal wünschte sie sich,

schwach zu sein,

dann wäre aufgeben so leicht...

doch ihre Stärke lässt dies nicht

zu...sie wird hoffen, sie wird fallen...

und ....sie wird wieder aufstehen,

weil sie bis zur letzten Minute ihres Lebens Sehnsucht hat,

Sehnsucht nach dem Leben!

....und sie steht wieder auf, schüttelt den Staub ab, macht sich gerade..und ...geht weiter....sie folgt dem Licht, sie folgt ihrem 

Stern...und sie lernt durch den Sturm...das AUFSTEHEN...immer wieder neu!
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